
BWI – BetonWerk International – 1 | 2014 www.cpi-worldwide.com176

BETONFERTIGTEILE

Aus Alt mach Neu 
(August Lücking GmbH & Co. KG)

So stand vor einigen Monaten der Ziegel-
und Betonfertigteilhersteller August Lücking
GmbH & Co. KG, eines der führenden bau-
stoffproduzierenden Unternehmen im Drei -
ländereck Nordrhein-Westfalen, Hes sen
und Niedersachsen, vor der Heraus forde -
rung, bei laufendem Betrieb der Um lauf -
anlage zur Elementdeckenproduk tion suk-
zessiv die insgesamt 40 Schalungs paletten
zu sanieren. Deren Oberflächen qualität
war im Laufe der Jahre durch intensive Nut -
zung stark beansprucht worden. Gemein -
sam mit den Experten des schwäbischen
Maschinen- und Anlagenbauers Wecken -
mann Anlagentechnik GmbH & Co. KG
einigte man sich schnell auf ein Komplett -
sanierungsprogramm: Jeweils vier Paletten
wurden im zweiwöchigen Pendel verkehr
von Lücking zur modernen Wecken mann-
Spezialfertigungshalle für Schalungs palet -
ten nach Dormettingen transportiert und
dort gegen bereits sanierte Paletten ge -
tauscht.  Das erfahrene Fertigungsteam
sandstrahlte zunächst die Paletten und

befreite sie von Rost und Schmutz. Im An -
schluss wurden die Paletten gerichtet und
Riefen, Beulen und Narben entfernt. Ab -
schließend wurden die komplett geschliffe-
nen und neu lackierten Paletten wieder zum
Kunden transportiert und nach kürzester
Zeit erneut in die Fertigung eingeschleust.
Das zufriedene Resü mee des Ge schäfts -
führenden Gesellschafters Joachim Thater:
„Die Paletten sind wieder wie neu. Die
Qualität der Produkte entspricht wieder der
einer Neuanlage.“

Schnelles Betonieren ohne
Materialverlust (fdu GmbH)

Vor über 30 Jahren legten der Beton tech -
niker Wilhelm Meyer und der Kauf mann

Heiner Brinkhege mit einem ersten Produk -
tionswerk in der Nähe von Osna brück den
Grundstein für ihr Unternehmen, das ab
1984 unter dem Namen Fertig-Decken-
Union GmbH (fdu) agieren sollte. Aus dem
kleinen mittelständischen Betrieb entwickel-
te sich in den Folgejahren einer der größten
Anbieter von Wand- und Deckenelementen
Deutschlands. Unter anderem wurde im
Rahmen diverser Werks modernisierungen
entschieden, an vier Standorten je einen
neuen automatischen Betonverteiler in die
bestehenden Abläufe einzubinden. So ging
im Beton werk Achmer bei Bramsche der
erste dieser Schnecken-Betonverteiler in
Betrieb. Die positiven Erfahrungen, die die
Verant wortlichen mit der robusten Technik
der Maschine und deren präzisem Beton -

Mit großen Schritten in die Zukunft

Weckenmann Anlagentechnik GmbH+Co.KG, 72358 Dormettingen, Deutschland

Die Fertigteilbranche in Deutschland konnte sich in den vergangenen beiden Jahren über eine allgemein gute Entwicklung und Konjunktur
freuen, insbesondere im Wohnungsbau. Diese recht stabile Lage darf jedoch nicht darüber hinwegtäuschen, dass ein erfolgreiches Bestehen
auf dem sehr anspruchsvollen und preislich hart umkämpften Markt in Deutschland nur solchen Unternehmen möglich sein wird, die in ihrem
Marktsegment mitführend sind und sich entsprechend behaupten können. Ein Schlüsselelement auf diesem Wege ist eine personell wie
technisch wettbewerbsfähig aufgestellte Produktion, die den Herausforderungen des Marktes gerecht wird. Auf diesem Hintergrund sind in
Deutschland derzeit zahlreiche Fertigteilwerksmodernisierungen zum Aufbau entscheidender Wettbewerbsvorteile zu beobachten. Diese
technisch oft sehr anspruchsvollen und Zeitkritischen Vorhaben verlangen ein sehr gutes Zusammenspiel vom Maschinenlieferanten und
Auftraggeber. Die Bandbreite der Modernisierungszielsetzungen reicht dabei vom Austausch in die Jahre gekommener Komponenten, räum-
lichen Umbauarbeiten, bis hin zu Ersatzinvestitionen in neue Robotertechnologie oder der Sanierung von Schalungspaletten.

W

Schalungspaletten vor ... ... und nach der Sanierung durch Weckenmann: 
sandgestrahlt und frei von Rost und Riefen.

Joachim Thater, 
geschäftsführender Gesellschafter
August Lücking GmbH & Co. KG:

„Die Paletten sind wieder wie
neu. Die Qualität der Produkte
entspricht wieder der einer
Neuanlage.“

Thomas Beike, 
Geschäftsführer fdu GmbH: 

„Mit Weckenmann haben wir
einen Anlagenlieferanten, der
alles aus einer Hand liefert und
der auf jede Anforderung eine ent-
sprechende Lösung bieten kann.“
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EFFIZIENTE BETONFERTIGTEILWERKE 
DURCH FORTSCHRITTLICHE SCHALUNGS-
PROFILSYSTEME

Profi tieren Sie von kundenspezifi schen 
Komplettlösungen des Technologieführers

Unsere perfekt an die Anforderungen der verschiedensten Produktionsverfahren angepassten 
Schalungssysteme ermöglichen die effi  ziente und rationelle Herstellung von Betonfertigteilen 
– dabei spielt es keine Rolle, ob manuell oder mit dem Roboter geschalt wird.

Weckenmann ist Systemlieferant für neue Anlagen und Partner für die 
Modernisierung von Betonfertigteilwerken: www.weckenmann.com
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austrag machten, sowie das gute Preis-
Leistungs-Verhältnis waren unter anderem
ausschlaggebend dafür, auch die weiteren
Modernisierungsprojekte mit Weckenmann
zu realisieren. Bei den drei anderen Stand -
orten stießen die Weckenmann-Exper ten
allerdings auf besondere Herausforde -
rungen: Die Betonverteiler mussten in die
bestehenden Anlagen bei zum Teil schwie-
rigsten Platzbedingungen eingepasst wer-
den. In einem Fall ging mit der Installation
des Betonverteilers zudem die Erweiterung
der bestehenden Umlaufanlage einher, um
zusätzliche Paletten-Offlinepositionen zu
schaffen. 

Mit Beginn der Saison lief in allen drei Wer -
ken die planmäßige Inbetriebnahme der
Maschinen. „Mit der neuen Technologie
opti  mieren wir unsere Prozess- und Arbeits -
abläufe“, erläutert Geschäftsführer Thomas
Beike die Investitionsgründe: „Die Betonier -
zeiten sind nun deutlich verkürzt und da wir
jetzt den Frischbeton so exakt dosieren kön-
nen, haben wir auch keine un nötigen
Materialverluste mehr, was wiederum die
Ausgaben reduziert. Mit Wecken mann
haben wir einen Anlagenlieferanten, der
alles aus einer Hand liefert und der auf
jede Anforderung eine entsprechende
Lösung bieten kann.“

Betonfertigteile höchster Präzision
(Ludwig Schierer GmbH)

„Den richtigen Beton liefert nur der, der
über das nötige Know-how verfügt“, lautet
das Motto der Ludwig Schierer GmbH, die
seit den 1960er Jahren in der bayerischen
Region Cham wegweisend in der
Produktion und Lieferung von Beton und
Betonelementen ist. Um auch in Zukunft
weiterhin diesem Führungsanspruch ge -
recht werden zu können, setzte das

Unternehmen kürzlich eine Optimierung
der Palettenpositionierung und damit eine
deutliche Qualitätsverbesserung der Beton -
fertigteile hinsichtlich der Maßhal tigkeit um:
Hintergrund war nicht zuletzt die altersbe-
dingt zunehmende Zahl an Maschinen stö -
rungen in der Produktion. Das Unterneh -
men entschied sich daher, das bisherige
MRP-Gerät mitsamt elektrischer Steuerung
durch ein neues MRPÖ-Gerät mit Auto -
matik steuerung zu ersetzen. Dank dieser
Neuinvestition können nun auf einer einzi-
gen Paletten-Position fünf Arbeitsgänge er -
folgen: das Einsammeln der Querab -
schaler, Reinigen, Plotten und das Ölen der
Paletten sowie das anschließende Setzen
der Querabschaler. Darüber hinaus wurde
die neue MRPÖ-Station um eine neue
Paletten-Zentriervorrichtung ergänzt. Dipl.-
Ing. Univ. Bernhard Schierer ist zufrieden
über die erreichte Qualitätsverbesserung
der Betonfertigteile und hat bereits weitere
Modernisierungen in Auftrag gegeben. 

Mehr Effizienz (ABI GmbH & Gebrüder
Kaltenbach GmbH & Co. KG)

Oft sind es „Kleinigkeiten“, die einen gro-
ßen Unterschied machen, weiß beispiels-
weise das 1923 gegründete Unternehmen
Ge brüder Kaltenbach GmbH & Co. KG.
Ge schäftsführer Kaltenbach und Tech -
nischer Leiter Wössner bestätigen zufrie-
den: „Mit Hilfe einer zusätzlichen Paletten-

Puffer-Sta tion vor der Betonierstation unse-
res Ele mentdeckenumlaufes wurde es rela-
tiv kostengünstig möglich, einen bereits seit
langem benötigten effizienteren Material -
fluss zu erreichen, der auch durch Elemente
mit höherem Schalungs- oder Bewehrungs -
aufwand nicht mehr gestört wird.“ 

Ähnlich sieht es Dipl.-Kfm. Rainer Elbers,
Geschäftsführer der Andernacher Bims -
werk GmbH: „Dank der Einführung eines
neuen Greifersystems an unserem Scha -
lungsroboter gelang uns die Umstellung auf
ein modernes Schalungssystem mit inte-
grierten Magneten. Somit können wir unse-
re Abschaler nun schneller und genauer set-
zen, die Taktzeit konnte verbessert werden
und unsere Effizienz weiter steigen. Die
Einführung des neuen Systems war definitiv
der richtig Schritt.“

Kundenforderung: 15 % Leistungs -
steigerung (BE Beton Elemente 
GmbH & Co. KG)

Bei allen Modernisierungsprojekten sind
die kundenseitigen Vorgaben äußerst an -
spruchsvoll und zeugen von einem hohen
Maß an Vertrauen gegenüber dem Ma -
schinenlieferanten. Ein gutes Beispiel hierfür
ist auch die in Steißlingen am Bodensee
ansässige Beton Elemente GmbH & Co.
KG. Um den stetig wachsenden Ansprü -
chen ihrer Kunden gerecht zu werden, ent-

BFU Waldmössingen: Hochmoderne Saug-Wendetechnik 
für die Doppelwand-Fertigung

BE Beton Elemente Steißlingen: 
Der Weckenmann Twin-Z Entschal- und Einschalroboter

Dipl.-Ing. Univ. Bernhard Schierer,
Ludwig Schierer GmbH:

„ Dank der Neuinvestition konnten
wir die Qualität unserer Beton -
fertigteile deutlich verbessern –
ein wichtiger Schritt für die zu-
künftigen Anforderungen in der
Betonfertigteilbranche.“

Armin Kaltenbach, Gebrüder
Kaltenbach GmbH & Co. KG:

„Die Investition in die Paletten-
Offline-Position war aufgrund 
der steigenden Anforderungen 
an Betonfertigteile notwendig 
geworden.“
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schied sich das Unternehmen, die beste-
hende Fertigung zu modernisieren und zu
optimieren. Die Forderungen des Kun den
konzentrierten sich dabei auf folgende
Kernpunkte: a) Im Einschal- und Entschal -
bereich sollte eine mindestens  15 %-ige
Leistungssteigerung, inklusive Qualitäts -
steige rung, erreicht werden, b) die beiden
Arbeitsstationen des MRP-Geräts und des
Einschalungsroboter sollten durch einen
neuen hoch effizienten Weckenmann Twin-
Z Roboter in einer Station zusammenge-
fasst werden, c) die Taktzeit pro Palette
durfte max. 12 Minuten betragen, mit fol-
gen den Arbeitsschritten auf nur einer
Palettenposition: Vollautomatisches Ent -
schalen, Paletten- und Abschalungs reini -
gen/-ölen, Plotten, Einschalen/Maga zinie -
ren von Abschalungen und Scha lungs -
transportsystem, d) das bisherige Abschal -
system, bestehend aus Abschalern mit
separaten Magneten, sollte durch Ab -
schaler mit integrierten Magneten ersetzt
werden. Darüber hinaus sollten neue
zusätzliche Schalungspaletten zur Kapazi -
tätserweiterung und Optimierung der beste-
henden Paletten mit dem Ziel einer höheren
Positioniergenauigkeit beitragen. Ein Laser -
system zur Qualitätsendkontrolle auf der
Palettenstation vor der Betonierstation run-
dete den Anforderungskatalog ab. Die
Umsetzung des Projekts über die Winter -
pause verlief erfolgreich und zur vollsten
Zufriedenheit von Geschäftsführer Peter
Dieterle. „Das Konzept der Firma Wecken -
mann war unschlagbar, die geforderte Takt -
zeiterhöhung auf nur einer Paletten position
konnte von keinem anderen An bieter ge -
währleistet werden. Wir sind froh, dass wir
die notwendige Investition realisierten; dies
bestätigt uns, mit Weckenmann den richti-
gen Partner für dieses Projekt gewählt zu
haben.“

Hochmoderne Saug-Wendetechnik (BFU
Beton-Fertigteil-Union GmbH & Co. KG)

Eigentlich hatte das am Rande des
Schwarz   wald gelegene Traditionsunter -
nehmen BFU Beton-Fertigteil Union GmbH
& Co. KG unter Geschäftsführer Volker
Koch die Absicht, lediglich eine Ersatz -

investition in ein neues Saug-Wendegerät
umzusetzen. Aus der Bestandsaufnahme
der Anlagenexperten von Weckenmann
ent  wickelte sich dann eine begrenzte Über -
arbeitung des Gesamtproduk tions konzep -
tes, an dessen Ende eine beachtliche Pro -
duk tionssteigerung von ca. 20 % stand.
Erreicht werden konnte dieses be acht liche
Ergebnis durch das Herauslösen der Wen -
destation aus dem bisherigen Umlauf und
die Einführung eines Parallel arbeits platzes,
der es nun erlaubt, Ele mentdecken oder
erste Doppelwand scha len losgelöst vom
Einwendeprozess zu produzieren. Die
Erweiterung der Härtekam mer kapazität
ermöglicht darüber hinaus nun die Pro -
duktion in zwei Schichten. „Wir sind sehr
zufrieden mit dem Endergebnis und haben
weit mehr als ursprünglich erhofft, erreicht“,
lobt Volker Koch das gelungene Projekt.

Starke Schalungssysteme 
(Praefa GmbH, NL Blähton Fertigteilwerk)

Nicht nur im Maschinen- und Anlagen be -
reich genießt Weckenmann hohes An -
sehen. Das Unternehmen ist einer der deut-
schen und internationalen Marktführer im
Bereich von Schalungssystemen und Mag -
netboxen, so dass auch auf diesem Gebiet
zahlreiche Modernisierungsaktivi täten und
Ersatzinvestitionen zu verzeichnen sind. So
investierte erst kürzlich die Praefa GmbH
aus Neubrandenburg in ein vollkommen

neues Schalungssystem zur Massivwand -
pro  duktion und ersetzte somit das alte Sys -
tem aus dem Jahre 2001. Sicherlich nicht
un wesentlich am Erfolg der Wecken mann
Scha lungssysteme beteiligt ist die eigene
hausinterne Fertigung von Abscha lern und
Magnetboxen auf höchstem Ni veau, kom-
biniert mit einer eigenen Abtei lung von
Scha lungsexperten, die auch für kompli-
zierte Herausforderungen praktikable und
wirtschaftliche Lösungen findet.

Die Erwartungen der Kunden

Die Gründe, warum sich die genannten Fir -
men für Weckenmann als Kooperations -
part ner entschieden haben, sind vielfältig.
Dazu zählt, dass der Anlagenspezialist mit
Sitz in Dormettingen seine Maschinen -
technik permanent weiterentwickelt, was

sich nicht zuletzt in der Leistungsfähigkeit
und Langlebigkeit seiner Produkte nieder-
schlägt. Dazu kommt ein gutes Preis-Leis -
tungs-Verhältnis und ein qualifizierter After-
Sale-Service. Ausschlaggebend sind aber
vor allem die professionelle Beratung, die
Zu verlässigkeit, die Qualität und die
äußerst zufriedenstellende Abwicklung der
Kundenprojekte – wobei Kundenwünsche
und Verbesserungsvorschläge unkompli-
ziert und flexibel einfließen. Das Ergebnis
sind in vielen Fällen erfolgreiche Koopera -
tionen über lange Jahre hinweg.

Ein Blick in die Zukunft

Der Bedarf an Modernisierungen besteht
weiter. So entschied sich kürzlich erst das
Zie gelwerk Arnach GmbH & Co. KG aus
dem Allgäu für die Modernisierung sowie
eine Erweiterung des Umlaufs, einschließ-
lich neuem Abhebegerät, Ausfahrwagen,
MRP-Gerät, Umlaufkomponenten, Arbeits -
platzs ystem und Schalungssystem. Zweifels -
ohne werden auch in den kommenden
Jahren Ersatzinvestitionen und Werksmo -
der nisie rungen ein wichtiges Merkmal der
deutschen Fertigteilindustrie sein, um die
Wettbewerbsfähigkeit bestehender Unter -
nehmen zu wahren. Weckenmann hat in
Form zahlreicher erfolgreicher Projekte die
Fähigkeit zur Umsetzung solch anspruchs-
voller Projekte unter Beweis gestellt und bie-
tet zahlreiche Möglichkeiten, um den
zukünftigen Bedarf maßgeschneidert zu
decken. �
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WEITERE INFORMATIONEN  

Weckenmann Anlagentechnik GmbH+Co.KG
Birkenstraße 1
72358 Dormettingen, Deutschland
T +49 7427 94930
F +49 7427 949329
info@weckenmann.de
www.weckenmann.com

Volker Koch, Geschäftsführer 
BFU Beton-Fertigteil-Union 
GmbH & Co. KG: 

„Weckenmann überzeugt uns mit
einem breiten Angebot aus einer
Hand. Gemeinsam mit Wecken -
mann konnten wir unsere Anlage
Schritt um Schritt verbessern und
haben weit mehr erreicht als
erhofft.“

Produktionsleiter Mario Köcher,
Praefa GmbH, NL Blähton
Fertigteilwerk: 

„Wir haben unsere Entscheidung
in ein neues, effizientes Schalungs -
system zu investieren noch keine
Sekunde bereut.“
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